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Antrag auf Zuschuss für eine  
MOSTA-Kulturveranstaltung  mit Mobilitätskonzept  

(entlang der Rufbusrouten) 
 
 
Die Veranstaltung soll: 

• für alle Altersgruppen (sofern Zielgruppe) erreichbar sein, 
• ohne Auto erreichbar sein, 
• zumindest in den Anfangszeiten auf den Rufbus abgestimmt sein, 
• eine gesicherte Rückfahrmöglichkeit ohne Auto haben, 
• auf Plakaten und Flyern, im Internet und in der Presse mit dem entsprechenden 

Mobilitätsangebot beworben werden (Logos werden bereitgestellt). 
 
Veranstalter  
(Organisation, Kontakt) 

 

Name der Veranstaltung 
 

 

Beschreibung  
(ggf. Rückseite nutzen) 

 

Ort der Veranstaltung 
 

 

Datum und Uhrzeit der 
Veranstaltung 

 � einmalig 
� mehrfach …………… 

……………………….. 
Mobilitätsangebot Hinfahrt:  

 
Rückfahrt: 

Art der Werbung: � Flyer 
� Plakate 
� Presse 
� Homepage 
� Sonstiges ……………….. 

Bewerbung auf elektronischer 
Plakattafel bei Edeka Pioch 
gewünscht: 

� Ja 
� Nein 

Art der gewünschten 
Unterstützung:  

� Raummieten 
� Miete von Equipment 
� Künstlerhonorar 
� Druck von Plakaten / Flyern 
� Freikarten von Veranstaltungen 
� Fahrtkosten 
� Sonstiges ………………….. 

Höhe der Kosten / Begründung: 
(ggf. Rückseite nutzen.  

Datum und Unterschrift 
 

  

 
• Kulturveranstalter können geeignete Projekte laufend einreichen (ab sofort bis voraussichtlich Ende 2020). 
• Die Unterstützungsmöglichkeiten werden im Einzelfall geprüft und in 

Abstimmung mit dem Fördermittelgeber vergeben.  
• Die Kosten können nur übernommen werden, wenn die Rechnung 

direkt an das Amt Eiderstedt – Projekt MOSTA gerichtet ist. Eine 
Auszahlung an den Veranstalter ist nicht möglich.  
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Verfahren 
zur Bezuschussung von MOSTA-Veranstaltungen 

 
Wieviel Geld gibt es pro Veranstaltung? 
Eine Bezuschussung bis max. 500 € pro Veranstaltung kann bewilligt werden.  
 
Was wird bezuschusst?  
Bezuschusst werden können z. B.: Druckkosten für Flyer, Plakate, Öffentlichkeitsarbeit,  
Raummieten, Equipmentmiete, Künstlerhonorare, Fahrtkosten, Fahrkarten, Freikarten. 
 

 
To-do-Liste für:  
Kulturveranstalter, Auftragnehmer (Dienstleister, Künstler…) und Projektstelle 
 

• Der Kulturveranstalter plant seine Veranstaltung mit Mobilitätskonzept. 
• Der Kulturveranstalter wählt nach angemessenen Wertungskriterien (Projektbezug, 

Preis, Qualität, Funktionalität etc.) einen Anbieter für die Bezuschussung aus.  

• Das Mobilitätskonzept mit Antrag auf Bezuschussung wird bei der Projektleitung schriftlich 
oder per E-Mail an hila.kuepper@mosta-eiderstedt.de eingereicht. 

• Die Unterstützungsmöglichkeiten werden im Einzelfall und in Abstimmung mit dem 
Fördermittelgeber (Bundesamt für Ernährung und Landwirtschaft /ptj) geprüft.  

• Nach Rücksprache reicht der Auftragnehmer (z. B. der Künstler, der Vermieter der 
Räumlichkeiten, der Busunternehmer) ein Angebot bei der Projektleitung ein:  
Amt Eiderstedt, Hila Küpper, Projekt MOSTA, Welter Str. 1, 52836 Garding 

• Das Amt Eiderstedt – Projekt MOSTA erteilt dem Auftragnehmer den Auftrag. 
• Die Veranstaltung findet wie geplant statt. 
• Der Auftragnehmer stellt eine Rechnung an das Amt Eiderstedt – Projekt MOSTA.  
• Das Amt Eiderstedt bezahlt die Rechnung. 

 
 

Anmerkung: nach § 14 UVgO (Unterschwellenvergabeordnung) muss bei Aufträgen mit einem erwartbaren 
Wert von 500 € netto kein Vergabeverfahren durchgeführt werden. Der Auftragnehmer soll zwischen den 
Aufträgen wechseln. 
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